
Kurzbeschreibung & Zweck Ereignisse

Bewerten und Entscheiden

Dimensionen

Fokus & Orientierung

Aufwand

3 - mittel

Kompetenz

2 - Beginner

Dauer

bis 4h
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Zielbeziehungsmatrix

Die Zielbeziehungsmatrix wird verwendet, um 

die Beziehungen und Abhängigkeiten zwischen 

verschiedenen Zielen zu analysieren. Sie hilft, 

Zielkonflikte zu identifizieren, Synergien zu 

erkennen und Prioritäten festzulegen, um die 

Planung und Umsetzung von Maßnahmen 

effektiver zu gestalten.

Frage 4: Kann die Zielbeziehungsmatrix auch in kleinen Projekten verwendet werden?

Ja, die Zielbeziehungsmatrix ist skalierbar und kann in kleinen Projekten genauso nützlich sein wie in 

großen, da sie hilft, die Zielabstimmung zu verbessern und das Projekt effizienter zu steuern.

Fragen und Antworten 

Wofür gut geeignet?

Rahmenbedingungen & Vorbereitung

Frage 3: Wie hilft die Zielbeziehungsmatrix bei der Entscheidungsfindung?

Frage 1: Wann ist der Einsatz der Zielbeziehungsmatrix sinnvoll?

Frage 2: Welche Arten von Zielbeziehungen werden in der Matrix betrachtet?

Der Einsatz ist sinnvoll, wenn mehrere Ziele erreicht werden sollen, deren Beziehungen zueinander 

unklar sind oder Konflikte vermutet werden. Sie hilft, Prioritäten zu setzen und die Planungsstrategie 

zu optimieren.

In der Zielbeziehungsmatrix werden üblicherweise fördernde, neutrale und konfliktäre Beziehungen 

zwischen den Zielen analysiert.

Sie erleichtert die Entscheidungsfindung, indem sie Zielkonflikte aufzeigt und Synergien verdeutlicht, 

sodass Maßnahmen gezielt geplant und priorisiert werden können.

Die Zielbeziehungsmatrix eignet sich besonders zur Planung von Projekten, 

strategischen Initiativen oder Unternehmenszielen, bei denen mehrere Ziele 

berücksichtigt werden müssen. Sie hilft dabei, komplexe Zusammenhänge 

zu visualisieren und fundierte Entscheidungen zu treffen. Zusätzlich kann 

sie in der Organisationsentwicklung, dem Change-Management sowie der 

Risikoanalyse eingesetzt werden, um sicherzustellen, dass keine negativen 

Zielkonflikte die Umsetzung von Strategien behindern.

Du brauchst dafür: Zur Durchführung der Zielbeziehungsmatrix benötigt man eine Liste der 

relevanten Ziele und ein Raster oder eine Tabelle, um die Wechselwirkungen zwischen den Zielen 

darzustellen.

Vorbereitung: Es sollten alle relevanten Ziele gesammelt und klar definiert sein. Zusätzlich können 

Informationen über potenzielle Wechselwirkungen und deren Auswirkungen hilfreich sein.
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Die Ergebnisse der Zielbeziehungsmatrix werden interpretiert, um 

Erkenntnisse über mögliche Zielkonflikte, Synergien oder unabhängige 

Ziele zu gewinnen. Diese Erkenntnisse helfen dabei, Prioritäten 

festzulegen, Maßnahmen anzupassen und eine Strategie zu entwickeln, die 

möglichst wenige Konflikte aufweist und viele Synergien nutzt.

Auf Basis der Matrix-Ergebnisse werden konkrete Maßnahmen entwickelt, um 

Synergien zu fördern und Zielkonflikte zu minimieren. Die Planung wird 

entsprechend angepasst, sodass die Ziele effizient und konfliktarm verfolgt werden 

können. Ein kontinuierlicher Verbesserungsprozess kann helfen, die 

Zielbeziehungen im Verlauf der Umsetzung regelmäßig zu überprüfen und 

gegebenenfalls nachzujustieren.

Wie kannst Du es nutzen?

Der erste Schritt besteht darin, alle relevanten Ziele klar zu definieren und 

zu sammeln. Diese Ziele sollten eindeutig formuliert und in ihrer Bedeutung 

für das Projekt oder die Organisation verstanden sein. Hierbei kann es 

hilfreich sein, Ziele nach Prioritäten zu ordnen und zu prüfen, welche Ziele 

besonders wichtig sind. Dies dient als Grundlage für die Erstellung der 

Zielbeziehungsmatrix.

Die Ziele werden in eine Matrix-Struktur eingetragen, wobei sie sowohl in 

den Zeilen als auch in den Spalten aufgeführt werden. Dies ermöglicht die 

Analyse jeder möglichen Zielkombination. In jeder Zelle der Matrix werden 

dann die Beziehungen zwischen den entsprechenden Zielen bewertet, 

indem man festlegt, ob sie fördernd, neutral oder konfliktär sind.

Für jede Zelle der Matrix wird nun analysiert, wie die beiden Ziele 

zueinander stehen. Dies kann durch Interviews, Workshops oder 

Expertenschätzungen erfolgen. Die Beziehungen können qualitativ (z.B. 

fördernd, neutral, hindernd) oder quantitativ (z.B. Punkteskala) bewertet 

werden, um den Grad der Beeinflussung zu verdeutlichen.
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